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1.1 Gegenstand der Statlstik
Im Rahtnen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Antsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an dle Statisti-
schen Landesämter. Erfa8t werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ver fahren .

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Itteldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren rrerden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren gtellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die lteldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um
vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rech rundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische ReichEamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriega ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meiEten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistiechen Landesämter wieder aufgenommen.
Im BerIin (west) erfolgte die ytledereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Lande6ergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebunqsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1lt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das llaterial auf und aenden das Landesergeb-
nis an da6 Statistische Bundegamt weiter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wlrtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf da6 Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorllegt. Die Erfassungsguote behregt
slch im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

I .4 Veröffentlichunqen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Ineolvenzzahlen im nstatistischen
Wochendienat", in "Wirtschaft und Statistikrr,
eowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". AuBerdem werden Jahresergeb-
nisse in Statisti8chen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzlellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 nFinan-
zieIle Abwicklung der Ineolvenzverfahren. so-
wie in "t{irtachaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 gegriffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleicheverfahren zu-
sammen, abzüglich Ansch1ußkonkurse.

Anschlußkonkurge. = beantragte Konkursverfah-
ren, die ala eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statlstisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Verg .eighsverfahren

Auch im Oktober 1989 setzte sich der Rückgang
der InsolvenzzahLen im Vergleich zum entspre-
chenden Vorjahresmonat fort.

Die Amtsgerichte meldeten für Oktober 1989
insgesamt 1 299 beantragte Konkurs- und er-
öffnete Vergleichsverfahreni das sind 4,0 t
weniger als im Oktober des Vorjahres. Die ZahI
der Unternehmensinsolvenzen ist um 1,5 t auf
851 Fälle zurückgegangen. In den einzelnen
Wirtschaftsbereichen, denen die von einem
Insolvenzverfahren betroffenen Unternehmen
zugeordnet werden, ergeben sich folgende
Insolvenzzahlen: Verarbeitendes Gewerbe 149
räIIe (+ 15,5 t gegenüber Oktober 1988), Bau-
gewerbe 170 FäIIe (- 2,3 $), Handel 249 Fälle
l+ 2,0 t) und Dienstleistungen 219 Fälle
(- ll,3 t). \

Außer den Unternehmen waren 245 natürliche
Personen oder Organisationen ohne Erwerbszweck
(- 12,5 t) von einem Konkurs- oder Vergleichs-
verfahren betroffen. In 203 FälIen irar wegen
einer Nachlaßregelung Konkursantrag gestetlt
worden l- 2,9 *1.

Für die Monate Januar bis Oktober 1989 wurden
12 294 fnsolvenzen, darunter 8 058 von Unter-
nehmen, verzeichnet. Im Vergleich zum Vorjahr
ist dies ein Rückgang der Gesamtzahl um 8,5 t
und der Unternehmensinsolvenzen rm 9,8 t.

Die ZahI der Personen, für die im Oktober 1989
ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde, belief
sich auf 5 734, das sind + 2,i * mehr a1s im
Oktober 1988. Damit haben von Januar bis
Oktober 1989 insgesamt 57 878 Personen ein
Konkursausfallgeld bewilligt bekommen, rund
17 t weniger. als im gleichen Zeitraum des Vor-
jahres.

2 Zahlungsschwierigkeiten im Oktober 1989

Insolvenz übers icht

Januar - Oktober 1989
Art
der

Insolven zen

Eröffnete Konkurs-
verfahren ;... ....

+ mangels Mas6e
abgelehnte Konkurse ...

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahr en

- Anschlußkonkurse .....,.

13,9

lrl
201

647

Ver änder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

" INSOLVENZEN 1 299

2.2 Wechse lproteste und nicht eingelöste
Schecks (vorläufis)

Im Oktober 1989 wurden 6 420 Wechsel mit
einem Betrag von zusarunen 59 MiIl. DM zu pro-
test gegeben (Oktober ,l988: 6 895 Wechsel über
6l MilI. DM). Für Oktober 1äßt sich daraus
ein Durchschnittsbetrag von 9 I 90 Dlt je
V{echselprotest errechnen gegenüber 8 847 DM

im Oktober des Vorjahres.

7r6

8,9

+ 2,1
+ 233,3

12 294 8r6

Außerdem wurden im Oktober 1989 133 3gl
Schecks vor al1em hregen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks.beliefen sich auf einen Wert von zu-
sammen 361 Mi11. DM (Oktober 1988: 145 103
Schecks über 384 Mill. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelöstem Scheck betrug
im Oktober 1989 2 707 Dt4 gegenüber 2 646 Dt[
im Oktober des Vorjahres.

290

1 005

20+

- 14rs

+ 3r0

+ 100r0
x

- 1,5

2 089

5 952

45
18

8 068

- 8r4

- 10,2

+ 9,8
+ 260,0

_ 9,8

2 842

9 423

49
20

4
1

6
2

0,0
x

4,0 851
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolverizen

Jahr
Monat

Darunter UnteEnehmen

647

5 651

'l 535

1 197
g7z

In60I-
ven-

zen l)

2 358
2 716
5 315

l1 915
11 8{5
l2 018
r3 525
r3 500
12 098
l0 562

85,1
737
882

856
798
886

85r

4

1 950
I 970
1 980
1 982
1 983
I 984
1 985
l 985
I 987
1 988

2
3
9
5
5
5
8
I
7
5

689
943
059
807
999
698
80{
793
543
887

9t7
1 562
5 539

I 1 75/t
12 252

3{3
32r

9tl
152
145

91
r05
82
84
57

2 098
2 478
6 241

1l I'19
rl 73{
lr 950
13 560
r3 {56
l2 058
10 523

331
298
s7

't 42
r35
85
97
75
76
46

958
201
1 tto
875
140
750
876
842
589
936

tl
8
I
I
0
0
9
7

2
4
9
5
6
5
8
8
7
5

620
994
463
666
863
954
180
266
207
825

s26
512
595
743
238

1988 Oktober
November ,.....
Dezenber . ... ..

1 989 Januar
Febr uar
März

April ..
Mai

353
137
33'l

I 016
887

l0l0
1 353
1 137
I 3tll

863
738
878

628
555
644

243
203
368

9 3'l
912

1 034

244
206
370

855
795
884

625
582
638

2
2
7

2
5
4

5
5
I
I
6
3

5

2
1

rl

2
6
4

5
4
4

7
5
3

tl

Juni ..
1 ?{0
1 231
1 128

970
9 tl8
850

1 243
1 232
1 132

786
815
736

593
503
5tl 1

759
815
740

1 247
I 180
r 130

989
903
868

254
184
130

809
786
727

8 tl8

622
5 6tt
517

815
790
725

Juli ....,
August . ..
September
Oktober .. 1 295 1 005 1 299

l) Konkurs- und vergleicheverfahren zusonnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes verglelch8-
verfahren vorausgegangen ist.

unteE 100 000..
100 000 - 1 tllill. ..
I MiII. und mehr .....
unbekannt

r) Eröffnet.e unal nangels Masse abgelehnte KonkurEe einechl. AnschluBkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)
Vorau6sichtl e ilanuar - Oktober 1989Forderungen von
bis DU t

597

{91
117

90

{5,1
37,9
9,0
7rO

627

t77
159

90

tl5, 3

35,3
11,8
6r6

16,2
37,0
9rg
7r0

Jahr
Darunter Unter neluenalnEolvenzen

erte
.rahr

AnzahI
4 811 4 555 'l 8371 4 662 13 625 3 435 3 3{8
4 818 4 697 | 737 'l 590 13 500 3 497 3 43tl

4 532 { {0{ { 185 4 167 12 098 3 '119 3 026

4 211 3 980 3 88'l 3 831 10 562 2 a7l 2 6tz
3 820 3 607 3 568 2 5r0 2 314

Veränderung gegenüber ilen entsprechenden zeltrauE des VorJahree ln t
+ 11 .7 + 11,7 + 16,{r + 10,8 + 13,{ + ll,{ + 13,8
+ 0,1 + 2,9 - 2,7 - 1,5 - 0,9 + 1,8 + 2,6
+ 0,3 - 6,2 - 11,6 - 9,2 - 10,{ - 2,2 - 11,9

- 72.2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12,7 - 15,0 - 13,0

- 9,9 - 9,{ - 8,r - 11,6 - 10,9

-5-

I 985

1 985

1987

I 988

1 989

18 875

18 842

17 589

r5 935

3 526r
3 358

2 835

2 571

2 313

3 316

3 20r
2 818

2 {83

Insgesa$t
Konkur sver fahren Konkur sver fahr en

in s-
gesält

darunter
nangels

Itlasae
abgelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

Insol-
ven-

zen l)
inB-

gesant

darunter
nangels

Masse
abgelehnt

Ver-
g leichs-

ve r-
fahren

oktober t989

^,,"""^ I a

Oktober 1988

tAnzahl I AnzahI

Insolvenzen insgesant
ahr

Jahr
vl

1 3. tl 2 3

1 985

1985

1987

r 988

l 989

+ 12,6

- 0,2
- 617

- 9,1

+ 19,8r
- 4r5

- 15rg

- 9r2
- 9,4

+ 8rB

- 3r5

- 12,0

- 11,9

2 t



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und sammelanträle
Veränderung

gegenüber
den Vor ahr

Jahr
Monat

1980
1981
1952
1 983
'1984

r 985
r 985
1987
1988

51
76

102
93

101
102
95
93
72

330
649
286
852
810
193
680
598
494

10 547
10 959
18 752
12 659
14 553
15 155
13 587
13 45r
8 917

5l
87

121
106
115
1',t7
109
107

81

877
618
048
511
353
348
267
159
{1r

+ 5,2
+ 41,5
+ 38,2
- 12,0
+ 9,2
+ 0,8
- 6,9
- 1r9
- 24,0

1988 Oktober
November
Dezsnber

345
1 056

352

5 590
5 115
5 059

31 .9
1l,l
14,0

5 540
5 845
6 147

812
723
389

6 352
5 s59
6 536

1989 Januar
Febru ar
März ..
Apr il
Mai .
Juni
JuIi . .
August .,....,
Septenber . ., .

Oktober . .....

r) EndgüIt.ige Bewilligungen; ohne Anträ9e von Einzugs-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

l) Sanmelanträige z.B. von Betriebsrat, Gewerkschaft oder
Konkur sve rwal ter .

3.5 Wechselproteste und

245
050
707

5
5
5

353
442
858

5 108
4 823
6 396

372
594
253

5 895
5 849
6 628

8 847
8 514
9 354

1 45 103
138 922r
1 30 548

5 502
5 289
6 172

131 247
1 15 433
125 846

329
315
315

5 434
6 481
5 782

131 s58
123 332
r 32 065

322
328
354

127 738
124 987
122 3o7p

1 33 381p

745
38 1

s38

461
220
460

4
5
4

5
tl
5

4
5
4

975 771
1 701 927
2 425 173
2 281 775
2 205 936
2 291 095
2 098 334r
2 037 554r
1 878 598

83
8l
71

- 30,5
+ l115
_ 30,7
- 17,5
- 32,8
- 3,1

- 25,6
- 0,3
- 15,6
+ 2,55 348 386 5 734

2l Z.B. von Kredit.instituten aufgrund abgetretener An-
sprüche.

QueIIe: Bundesanst,alt für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks* )

Nicht eingelöste Schecks

schni tts-
betrag je

scheck
DM

Jahr
Monat

1988 Oktober
Novetnbe r
Dezenber

1989 Januar ......

1 970
1 980
1982
1983
1984
19 85
1986
1987
1 988

254
148
189
162
r53
152
129
104
83

729
552
224
979
929
545
744
944
434

534
967
532
51 I
295
412
r84
9 90r
769

2 489
6 505
I 096
9 271
8 413
9 256
9 126
9 434r
9 217

928
3 064
5 496
5 295
4 855
4 993
4 585
4 580r
4 283

950
1 800
z 266
2 321
z 201
2 179
2 233
2 2l8r
2 280

61
59
62

58
55
67

48
56
53

50
70
52P

59P

10 542
10 588
10 855

8 833
8 533
9 166

I 7ZS
12 706
9 51sp
9 190p

384r
33lr
358

2 646
2 383
2 742

Mäiz ..,.
April ...
Mai . .. ..
Juni .

Juli . ...
Auguat ..
September
Oktober . 6 420p

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstitut.en (einschl
Eeilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zenber 1980 werden zusätzlich die von den post.giro-
und Postsparkassenilntern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kreditgenossenschaf ten melcle-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

Bilanzsr-unne sich am 31.12.1967 auf 5 MiII. »l unal
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsumnp am 31.12.1972 t0 MiII.
DM und nEhr betrug sowie von solchen, die bis dahin
ber ichtspf lichtig waren.

5
5
5

9
9

oBP

72
50
4

362
464
594p

361 p

2 507
2 705
2 491

2 448
2 559
2 756
2 834
3 712
4 857p

2 707p

Arbeitnehnern 1)
von

Dritten 2)
von zusaimen

t Personen

wechselproteste

FäIIe Be tr ag

Durch-
achnitts-
betrag je
wech6el

FäI te Betr ag

AnzahI MitI. D['t DIt{ AnzahI nill. DM

-6- QueIIe: Deut.sche Bundesbank, Frankfurt a.!t.

4
4
3



t INS0LI/ENZ\GRFAHREN }.IACH RECIITSF0RICN, ALTER DER ttlIERtGHlCN lllD FORDERII\ßSGROESSENxLASSEN

OKTOBER 1989

BEANTRAGIE KINKURSVERFAHREN

RECHTSFORI'I

ALTER DER II,ITIRNEHIEN

GRoESSENKLASSE DER F0RDERI'\ß
VO{ ... BIS WTER ... DH

I I'iAi{GELS II MAssE I
EROEFFNEEI ABGELEHNIEI
VERFAHREN I XNXUNS- II urmeoe I

ZUSAl.!GN
DARII.ITER:
ANSCHLUSS-

KO{KURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
vERFAHREN IN56ESAI,IT

INSOLVENZEN I )

DABEGENS

VORJAHR

AT{ZAHL

DET,I
YORJAHR

a

t ,lTERl,lEHlGN tND FREIE BERUFE

NICHT EIT'IGETRAGENE IT{IERNEHTITN . . .. .

EINGETRAGENE EINZELI'{TERNEHI'EN .....
OFFENE HANDELS-U.KOI.I.IANDITGES. .....
DARWTER: GIGH T CO.KG

GESELLSCHAFIEN }T.B.H. .

AKTIEIIOESELLSCHAFIEN, EINSCHL. KoAA

EII{GETRAßENE GENOSSENSCHAFTEN ......
S(I'ISTIGE ti.ITERNEHIGN

BIS IJNTER 8 JAHRE ALT .......
8 JAHRE IND AELTER

UEBRIGE GEl'f IISCHULDNER ZUSAI.I€N .. .

NATUERLICHE PERSII.IEN

DARI'{TER 3 GESELLSC}|aFTER

NACHLAESSE

DARU,ITER! EIIEIiALIGE WIERT{EH}tN ...
SII'ISTIGE GEI.CINSCHULDI'IER .,..,......

lNsBESAin ...

t\|TER 1000 .....,.
r 000 - t0 000 .....,,

10 000 50 000

s0 000 - 100 000 ....
100 000 - 500 000 ....
s00000 - tH!LL.
THILL. - 5HILL,
5 t'lILL. - l0 MILL,

10 }ELL. IT.ID IGHR

I'ITERI{EHI.EN tND FREIE BERUFE

647 8t8

NACH ßECHTSFORI.EN
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6

L75

5

10

6

1{

I

15

30

T

32

6087

1981

6599

23Eq

753

188

2A

555

28

10

347t

22tS
tt2

tzt4
20

42

113

1699

2038

1185

2594

629

485

23

16

u24
2403

70

1769

118

52

r16

üa2
2358

1 {15

3506

1029

t022

91

8{

z

INSGESAHT

INSGESAI'|T . ,. 2A42 9qZ3 12265 20 119 l?294

DARUNTER r KII{KURSE NACH GRoESSENKLASSEN DER ANGEMELDETEN FoRoERUNGEN

4

3

6

4

2

83

310

230

9L2

1100

537

68

68

116

t782
23t8

I {15

3506

1029

r022

9l
84

1J-rN-6en GLIEoERUNG NAcH FoRoERUNGsoRoEssENKLAssEN NUR KoNKuRsE.
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5 INSOLVENZVERFAHREN NACH l,,IIRTSCHAFTSZIIIGEN

JANUAR BIS IIKTOBER 1989

EEANTRAG]E I(IT{KURSVERFAHREN

NI}T'ER
DER

l.tz 1979

t.II RTSCHAF TSG LIEDE R$IG

( KURZBEZEICHNI,NG )
EROEFFNETE
VERFAHREN

ZUSAMHEN
DARIT'I]ER:
ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
INSOLVENZEN

OAGEGEN:

VORJAHR

VER-
GLEICHS-

VERFAHREN INSGESAI'ITx${KuRs-
ANTRAEGE DEI'I

VORJAHR

ANZAHL

0 LAND-IJ. FORSTl{IRTSCHAFT
FI SCHEREI

LANDI.II RTSCHAFT
DARITITER:

ALLGEI,I.GARIENBAIJ ........
GEI.IERBL. GAERINEREI U.

TIERHALTII{G
DARIINTER:

6EI"IERBL.6AERTNEREI ......
FoRSTT.TIRTSCHAFT ....,.....
FISCHEREI,FISCHZrcHT .....

ENERGIE-U.
BERGBAU .

I.IASSER\]ERSoRG. ,

0l
0l{
03

031

05

07

I

2
20

200
2t

210
22

221 - 223

224 - 226

24

22

8

6

l,q

1l

9rl

36

22

,ll8

{6

118

44

28

62

c1

7

3

1lE

44

28

62

57

7

3

2

L28

35

24

76

73

1{
3

-9. 4

+25,7

+16.7

-18.4
-21,9
-€0.07

3

2 2

20

2

VERARB. GEI€RBE
CHE],I. INDUSTRIE USX,

HINERALOELVERARE. .......
DARti,ITER:

CHEI'IISCHE INDUSTRIE .....
H. V. KIT'ISTSTOFF-

U.6UIT'II1{AREN
DARU\ITER 3

H.V. KWSTSTOFFI,IAREN,,..,
GEI.I. U. VERARB. V. STEINEN U.

ERDEN, FEINKERAI,IIK,GLAS .,
GE].I. U. VERARB. V. STEINEN

U. ERDEN( OH. SCHLEIFI'I. } . .
FEINXERAI.IIK,H. V.

SCHLE IFI,,IITIELN

H.U.VERARB.V.GLAS ..,....
i'IETALLERZET'GI'IG U.

-BEARBEITIT,IG
STAHL-, TIASCHINEN-U. FAHR-
ZEU6BAU,H.V.ADV-EINR. ...
STAHL-U.LEICHTIGTALLBAU,

MASCHINENBAU
H. V. BUEROMASCHINEN. ADV-

GERAETEN U. -EINR. ÜS'.I . . .
STRASSENFAHRZEUGBAU.
REP.v,KFZ US}l ..........

FATIRZEIJGBAU
( OH. STRASSENFATIRZEI,|6BAU )

E LE KTROTECHNI K. FE IN].f CHA-
NIK,H. V. EBtr-t,taREN usl.t ..

ELEKTROTECHNIK, REP. V.
HAUSHALTSGERAETEN ......

FEINI'IECHANI K, OPTI K.
H.V.UHREN USl{ ......,...

H. V. EBI.FI.IAREN
H. V.I'IUSIKINSTRI'I4. , SPIEL-

].{AREN,FUELLHALTERN US}I,
HOLZ-, PAPIER-

U. DRUCKGEI.IERBE

TIOLZBEARBEITT'{G ......,..
HOLZVERARBEITIÄß
ZELLSTOFF-, HOLZSCHLIFF-.

PAPIER-U. PAPPEERZEUGTI{i
PAPIER-

U,PAPPEVERARBEITIJNG .,..
ORUCKEREI,

VERVIELFAELTIGI'N6 ......
REP. V. GEBRAUCH SGUETE RN
A.HOLZ U.AE.

476

ll
1l
17

1{

t8
l{
I
3

30

1{{
30

?6

7

2?

8

83

42

20

15

5

6ll

2

40

6

16

898

1l
l1
{6
{3
29

t7
6

6

89

z4l
E5

88

a

70

o

t47
84

29

20

t4
154

4

89

1

7

52

1

L374

22

22

E3

s7

47

3l
7

I
1r9

385

95

16{

16

93

77

230

L26

119

35

20

2t8
5

L29

1

13

68

I

r389

22

22

B3

57

rl8

32

7

I
t19
389

95

167

1E

94

t7
235

127

49

38

20

216

E

127

2

72

68

I

t53s

26

24

52

50

72

{1
2t
10

116

s22

10s

778

llt
105

t6
253

L22

55

48

27

288

19

154

2

2L

87

3

-aE

-15. {
-8.3

+2L,2

+l{.0
-33.3
-22,0
-bb. /

-10.0
+2.6

-7,8
-12. 8

-6.2
+1{.3

-10, s

+6.3

-7.5
+{.1

-t2.5
-20.8
-rE o

-24.5
-68, 4

-17.5

-4?.9
-2L.8
-66.7

4

I
I

227
23

I
240 - 241

242
243,249 5

244 - 245,
249 I

2t6 - 2t8
25

250,2S9 1

252 - 2552594-
259 7

266
257 - 2s8

26

250

261
264

265

268

269

3

I

4

I

2

2

1

I
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5 INSOLVENZVERFAHREN NACH I,.IIRTSCHAFTSZI.IEIGEN

JANTJAR BIS OKTOBER 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN

NUMMER
DER

,JZ 1979

I,.II RTSCHAF T56 L I E DE R UNG

( KURZBEZEICHNUNG )

I I4ANGELS II massr I
reoprrrurrr I laeerExlttp I

vERFAHREN I xoruruns- |I nrlrnrece I

DARUNTER:
zusAt'HEN ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNEIE
VER-

GLE ICH S-
VERFAHREN INSGESAMT

DAGEGEN 3

VORJAHR

ABNAH}E ( - )
GEGENUEBER

0El.t
VORJAHR

ANZAHL

27

270 - ?72

275

276
28/29

LEDER-, TEXTI L-U.
BEKLEI DUNG SGEI.IERBE

DARUNTER !
LEDERGE},IERBE .......
TEXTILGEI,IERBE ..,.,,
BE KLE I D$,lG SGEI.IERBE

ERNAEHRUNGSGEI.IE RBE,
TABAKVERARBEITWG ..

BAUHAUPTGEIGßBE

HOCH-U, TIEFBAU
DARUNTE R !

HOCHBAU

TIEFBAU

SPEZIALBAU
STUKKATEURGEI.IERBE.

GIPSEREI, VERPUTZEREI

ZIIIHERE I , DACHDECKEREI

AUSBAUGEl.IERBE

HANDEL

GROSSHANOEL
GH. 14. ROHSTOFFEN, HALBI.I, ,

ALTHATERIAL, RESTSTOFFEN
GH. M, I'IAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN,TABAKHAREN . .
GH. M. TEXTILIEN, BEKLEI-

Dt,NG, SCHUHEI'I. LEOERI"IAREN
GH. H. METALLl.lAREN, EINRIC}I-

TÜ.IGSGEGENSTAENDEN ..,.,
GH. H, FAHRZEUGEN,

HASCHINEN, TEC}IN, BEOARF

UEBR.GROSSTTANDEL .......
HANOELSVERMITTLIJNG .,.....
EINZELHANOEL

EH. M. NAHRI,,NGSHITTELN,
GETRAENKEN,TABAKMREN, .

EH. 14, TE XTI LIEN, BEKLEI-
DUNG, SCHUHEN, LEDERI.IAREN

EH. M. EINR. GE6ENSTAENDEN,
ELEKTROTECHN. ERZEUGN. UShI

EH. t'I. FAHRZEUGEN, FAHRZEIJG-
TEILEN U.-REIFEN .......

UEBR.EINZELHANOEL,,.....

VERKEHR, NACHRICHTEN-
UEBERMI TTLUN6

VERKEHR, NACHRICHTEN-
UEBERMITTL6. ( OH. SPED. USI.I)

DARUhITER:
STRASSENVERKEHR,

PARKPLAETZE IJ. -HAEUSER
SPEDITION, LAGEREI,
VERKEHRSVERMITTLUNO,..,,

OARUNTER:
SPEOITION,LAGEREI,.,....
REISEVERANSTALTUNG U.

-VERI'1I TTLUNG

188

189

106

?0

231

169

101

60

7$

11

24

37

35

c7t
327

268

67

38

14

I
36

1{{

569

291

61

{l
29

29

53

78

I
269

17

50

63

s4

95

L282

868

569

16{
g8

r22
59

118

{1{

1557

619

722

{9
9{
74

tt2
168

38

910

86

206

203

L22

293

183

?5

{8

70?

t07

1753

1195

837

231.

106

r36

68

15{

558

2135

910

183

90

t23
103

165

246

47

1179

103

256

266

156

388

391

187

189

106

?0

189

zö

50

t05
109

1758

1197

837

232

105

138

68

1S4

561

2tct
910

ta?
88

125

103

166

246

47

I 184

103

267

26s

165

389

392

203

l9s{
135{

10 13

270

126

153

57

131

600

2220

923

2Ll
811

138

115

133

242

36

1261

1l{
298

260

r80

409

+2.7

+13.0

+72.q

-L9,2

-L2.t

-10, 0

-11.6
-t7.4
-111, 1

-15. I
-9.8

+19. 3

+17. 6

-6.5

-3.6
-1. {

-13.7
+{.8

-9. {
-10, {
+2q,8

+L,7

+30.6

+,1
-9,6

-t2,4
+1,9

-7.8
-{.9

-10,5
-25,5

-18. 6

+11.8

+5.0

+16.7

109

14

24

55

7Z

I l8{
23

29

130

t24

2

4

2

6

3

3

30

3003004-
300 5

300 7

302
305

308

31

E

q0/s1 
1

401 - {08

111 1

4L?

!113

416

414,
1l1B - {19

42

113
{31

432

433 - 434

{38

435 - 437,
439

7

1

2

1

I
7

3

5

1

I

3

13

5

51
{38

269202

67

27

20

40

?8

11

5t2
55

551
55s

324

175

167

l{9
78

59
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5 INS0LvtNZvERFAHREN NACH I,,IIRTSCHAFTSZICIGEN

JANUAR BIS OKTOBER 1389

BEANTRAGIE KII{KURSVERFAHREN INSOLVENZEN

NUM]'GR
DER

r€ 1979

NI RTSCHAFTSG LI EDERIJNG

( KURZBEZEICHNIhIG }

I I'IAI'IGELS II nasse I
EROEFFNEIE I ABGELEHNTEI
VERFAHREN I Xü'IXUAS- I

J ANTRAEGE I

EROEFFNEIT
YER-

6LEICHS-
VERFAHREN INSGESAI,fTzusari.tEN

DARI'.IIER:
ANSCHLUSS-

XONKURSE

DAGEGENS

VORJAHR DEl,l
VORJAHR

ANZAHL r

85I
I

6560

I
59

5

5

4
7

7l
73

12

5

735 I
?4

789 3
72)75)
77,79

794 I
79{ S

797

479

{5
17

'll

8

8

t72

24

zzE

2t
89

86

t723

396

109

47

5,ll

37

524

6{

22,04

441

126

51

72

{5
896

2204

4U
126

51

72

t5
695

511

a2

424

74

275

202

lt35
294

a2

tl4

39

31

39

622

387

235

t02
96

z1

2595

5s2

108

{16

6?

{8
757

70

81

1063

89

375

275

1360

35s

97

n
79

24

ll5

734

42A

306

L28

723

20

-7.0

x

-8,6

-15. r

-19.9
+16.7

+10.9

+7.5

-€.3
-8.2

+1.2

-22.s
-16.9
-26.7
-26.5

-9.8

-6. {

-8.6

-16.5
-t7.2

-Is.5
+11.8

-50.6
+29.2

-ts.2
-r5.3
-9.6

-23.2
-20. 3

-22,0
+5,0

KREDITINSTITUTE,
VERSIC}IERI,,NGSGEI.IERBE . . .,

KREDITINSTITUTE

VERSICHERIJNGSGEI.IERBE .,...
I.1. D. KREDIT-U, VERS. GE}€RBE

VERB.TAETIGKEIEN .,..r..
OIENSTLEI 5T6. V. IT{TERNEHT'GN

U. FR. BERUFEN

6ASTGEIüRBE
MESCH., KOERPERPFLG. U. A,

PERSOENL.DIENSTLEISTG. ..
DARI'NTER:

FRI SEUR6EIf RBE
GEBAEUDEREINI6., ABFALL-

EESEITIG. U. A. IiYGIEN. EINR.

VERLAGSGEl.ERBE
DIENSTLEISTU\ßEN F,

I'iITERNEH]'TN
DARI'NTER:

vERHOECENSVER1.ALTtnIG
(OH.BETEILIGII\ßSGES. } ..

UEBR. DIENSTLEI5T6. V.
WIERNEH]GN U. FR. BERUFEN

oARU{TER 3

ltoHNtt{Gsu{IERNEHt€N,....
cRt {DsT.-u.r{oHN$ßs-

VERIIALTII\ß U.AE. .......
BETEILIGTT{GS-

GESELLSCHAFTEN

4

7t
60

6l
65

I

7B
78

0-7 ALLE l.IIRTSCHAFTSBEREIC'IE

UEBR.GEI'IEINSCHULDNER ...

INSGESA}fT.

HAND]€RK INSGESAMT ......,
VERARB. GEl€RBE
DARIT'ITER:

STAHL-, T,tASCHINEN-U. FAHR-
zEtßBAU,H,V.ADV-EINR. ..

ELEKTROIECHNI K, FEINT.CCHA-
NIK,H. V.EBI.FI|AREN USl.r ..

HoLZ-, PAPIER-U.
DRIJCKGE}ERBE

LEDER-, TEXTIL-U,
BEKLEIDIhIGSGE}CRBE .....

ERNAEH RIi'IG SGE}.E RBE,
TABAKVERARBEITüß,,....

BAI,GE}ERBE

BAUHAUPTGE].ERBE,.......,

AUSBATßE1üßBE

HANDEL ..
DIENSTLEI STG, V. IT'ITERNETII'EN

U, FR. BERUFEN

UEB R. 1,,1I RTSCHAFTSBEREICTIE

2089 5952 80111

753 3471 4224

2442 s1123 r2285

OARt'{TER:

a2

424

73

275

204

HANDl.IERK

t13l 2

292

a2

44

2e

30

39

621 I
388 I
233

101 I
96

2L

8058 89{3

q226 11515

119 12294 13{S8

58

595

52

206

118

784

t86

2

I

{5

2

4

2

18

2

20

0-7
2

24

25

26

27

28/29

367

106

29

1{
t2
15

l5
183

1l{
69

50

?t
7

53

30

27

l5
23

{38

274

l5{
51

7S

l{

z

3

30

3l

2

2

24
7

0, 1 ,5,6
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6 INSOLVENZVERFAHREN NACH LAENDERN

JANUAR BIS OKTOBER 1989

BEANTRAGTE Kt)NKURSVERFAHREN

LAND

I MANGELS II ussp I

tnorprrupm I aaepltnrure I

VERFAHREN I rouxuns- II nurnneoe I

ZUSAI'IMEN
DARI'I.ITER 3

ANSCHLUSS-
KONKURSE

ER()EFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAHT

INSOLVENZEN

DAGEGEN:

VORJAHR

(-)
CEGENUEBER

DE].I
VORJAHR

ANZAHL T

INSGESAHT

HAIAURG .

NIEDERSACTISEN .....
BREI'EN ..
NORDRHE IN-I.IE STFALEN

HESSEN .

RHEINLAND-PFALZ , . . . . .

BADEN-I.IUERTTEItsERG ..,.
BAYERN ..
SAARLAND

BERLIN (1€ST)

BII.IDESGEEIET

sürLEsr.,rIG-HoLslEIN ..,
HAISURG .

NIEDERSACHSEN

BREHEN .

NORORHEIN.}ESIFALEN,..

HESSEN .. ..,,:..,.....,
RTIEINLAND-PFALZ .,,...
BAOEN-I.IUERTTEI'AER6 ..,,
BAYERN .

SAARLANO

BERLIN (I.IEST)

BTJNDESGEB IET

155

Lt2
{63

29

900

268

135

275

383

35

87

2842

4C4

396

928

r{3
2C23

987

447

1{37

1579

178

{69

599

508

1389

172

3323

1255

876

L7L2

1962

2r3
s56

{60

28t
907

97

2329

8?t
{03

864

1298

I 113

{38

80{l

599

509

1395

t72
3332

r258

s79

L7L2

r969

ztt
557

s35

rl15

ts85

19{

3907

1389

720

t9l5
1987

253

558

{16

246

1037

1t1

2878

975

495

r026

1360

t57
qu

+12. 0

+22.7

-11.9
-1r.3
-1t,7
-3. {

-19.5
-10.6
-0.9

-16.6
-0.2

-8. B

-3.8

1

o

13

3

2

{

I
8

3

2

s

8

9{23 t2265

DARI {IER: WTERNEHI'EN

20 119 t229C r3{58

10

o

450

28r
9t1l

97

2337

a24

406

866

1303

1{l
{39

115 8068

115

79

3{3

19

701

188

t0z
200

?7?

25

115

3115

z0z

564

78

1828

633

301

664

1026

118

393

+10.6

+14,2

-ll .9

-12. 6

-L2.7
-15.5
-r8, 0
-15.6
-4,2

-10.2
-0,7

2

4

1

L2

3

4

8

I

3

2089 EdE'

2

18 8943
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